
Hallisches patriotisches

Wochenblatt
zur

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

Drittes Quartal 34 Stück
Den 2Z August 1828

InhaltRückblicke auf Halle und seine nahe Umgegend Die
Frauen der ältesten Deutschen Morgenländische Sprüche
Nächsten Sonntag akademischer Gottesdienst Milde Wohl
thaten für die Armen der Stadt Verzeichniß der Gebohrt
neu e e Bekanntmachungen

Es kann ja nicht immer so bleiben
Hier unter dem wechselnden Mond

I

Rückblicke
auf Halle und seine nahe Umgegend

880hl manches Haus und mancher Ort in unserer

Stadt und ihrer nächsten Umgebung hat eine histo
rische Denkwürdigkeit erhalten Kine kurze Erwäh
nung einiger derselben ist vielleicht manchem Leser des

Wochenblatts nicht unangenehm Jtzt nur einen
kleinen Versuch Die Fortsetzung künftig

1

Das Kloster wo ehedem Barfüßer Mönche
ihre Hora s und Gebete sangen in welchem als

XXIX Jahrg 34 diese
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diese nach 300 Jahren im Jahr 1564 verstumm
ten eine berühmte Gelehrtenschule das lutheri
sche Gymnasium mit der Schul Garnison und
Umversitätskirche ein Asyl fand ward in unsern
Tagen wie bekannt eines Theils ein Tempel für
Thaliens Söhne und andern Theils ein Platz zum
Trocknen der Wasche Dieses sehr alte nach der
Moritzkirche das älteste Gebäude in Halle wird itzt
bis auf den Grund abgetragen Auf seine Stelle
kommt das allgemeine Universitatsgebäude ein
großes Denkmal königlicher Huld und Milde so wie
zugleich ein bleibendes Denkzeichen wie sehr unser
gerechte König die unsterblichen Verdienste unsres itzt
so tief und allgemein betrauerten Canzlers Dr Nie
meyer Erkannte schätzte und ehrte und zu dessen
Jubelfeste am 13 April v I so zart ehrend als
königlich groß aussprach

2

Auf der kleinen Wiese wurden unter Leo
po ld Fürst von Anhalt Dessau gewöhnlich der
alte Dessau er genannt alle neuern Hand
griffe und Bewegungen welche spater in das ganze
preußische Heer übergingen zuerst versucht und ein
geübt Wohl ein denkwürdiger Boden der als
Schauplatz so mancher Leiden und als Schule so
viekr staunenswerther Kriegserfolge für u S so
zwiespaltige Erinnerungen vereint Obgleich Fürst
Leopold ein außerordentlicher Freund der Soldaten

war
Unter der Regierung Friedrich Wilhelm I etwa
nm das Jahr 7 z erhielt das Heer uir Befm de
i ling der Geschwmdigkeit im Laden und Feuern zncrst
die eisernen Ladcstocke deren Erfindung diesem Fürsten

geschrieben wird
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war sie seine Kinder nannte und außer dem Dienste
ihnen nicht selten große Freyheiten erlaubte so ver
langte er doch blinden Gehorsam und handhabte die
strengste Disciplin Aber so wie er den Grund zu
strenger Disciplin im preußischen Heere legte so legte
er diesen auch zu der allgemein bewunderten Tapfer
keit desselben wovon es in den drey schlesischen Krie
gen so glanzende Beweise gegeben hat Ohne ihn
wurde Preußen vielleicht das nicht was es in der
Folge geworden ist Diese Verdienste erkannte auch
unser itzige glorreich regierende und gerechte Konig
Friedrich Wilhelm und ließ ihm dem Schöpfer
der preußischen Taktik in dem Lustgarten zu Berlin
ein schönes Denkmal setzen Unter denen die sich
im Kriege berühmt gemacht und ihre Namen in den
Annalen der Geschichte als Helden und Feldherren
verewigt haben glänzt der Name des Fürsten Leo
pold Er hat sich als Heerführer der Preußen Lor
beeren gesammelt und sich den Franzosen Oesterrei
chern Sachsen und Schweden furchtbar gemacht
Ob er gleich in 22 Schlachten mitgekämpft und 27
Belagerungen bengewohnt hat wobeyer immer die
gefährlichsten Posten behaupten mußte und sich seder
Gefahr furchtlos Preis gab so ist er nur ein einziges
Mal durch einen Streifschuß leicht verwundet wor
den was bey der Armee auffallend war und die
Meinung erweckte der Fürst sey kugelfest und un

verwundbar Er starb den 9 April 1747 in
einem Alter von 71 Jahren Er wohnte am
Ende der kleinen Ulrichsstraße da wo itzt der Herr
Justizrath vr Dryander wohnt

Bullmann

2 II
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II

Die Frauen der ältesten Deutschen

Aie Frauen der alten Deutschen machten ein kräf

tiges Geschlecht aus Trotzig war der feurige Blick
ihrer blauen Augen blendend weiß ihr Aeußeres und
hochgelb ihr reiches kunstvoll geflochtenes Haar Putz
kannten sie wenig Ein leinenes selbst verfertigtes
Oberkleid mit einem Dorn zugeheftet oder von einer
Spange gehalten hüllte nur maßig den schlanken
Leib ein und ließ gewöhnlich den ganzen Arm und den
nächsten Theil der Brust offen Meistens war es mit
einem purpurfarbigen Saume versehen

Im Winter trugen die Frauen wie ihre Män
ner auswärtsgekehrte Wildhäute die sie mit bun
ten Fellen von Hasen Füchsen Hermelinen und Zo
beln besetzten Ihre Kleider trugen sie dabey nicht
wie die andern Völker jener Zeit weit und flatternd
sondern anliegend Unter die Seltenheiten gehörte
bey ihnen ein Halsschmuck und gewöhnlich bestand er
in einer dem römischen Feinde abgenommenen Beute
Bey dem Allen aber verschmäheten sie doch ei ie ge
wisse Seife nicht die den Haaren die beliebte Farbe
des Goldes geben konnte wenn sie von Natur anders

gefärbt waren

Wie ihr Körper und ihre Hülle so war auch
ihr Geist und Herz kräftig und einfach Keuschheit
Treue Religiosität und hoher Muth waren leuch
tende Züge in ihrem Charakter

War
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War die germanische Jungfrau am Heerde ih
res Vaters erwachsen und zu einem mannbaren Alter
gekommen so warb ein gereifter waffenkundiger
Mann um sie und nicht um ihre Habe denn
in Deutschlands Gauen war es damals gewöhnlich
daß der Bräutigam die Ausstattung besorgte und seine
Braut durch ein kriegerisches Geschenk ein gezäum
tes Roß meistens auch durch Rinder von ihrem
Vater auslöste Doch brachte auch die Braut ihrem
Manne einige Rüstungen zu Sie erklärte damit
daß sie die Gefahren des Kriegs als treue Gefährtin

mir ihm theilen wolle War dies geschehen waren
die Geschenke geprüft und in Gegenwart der Eltern
und Verwandten ausgetauscht so war die Ehe ge

schlossen
Man eilte dabey aber weder bey der Jungfrau

noch bey dem Jünglinge den ehelichen Bund zu
schließen denn bey dem Letztem galt es für eine
Schande vor vollendetem zwanzigsten Jahre eine
Bekanntschaft mit einem Mädchen gehabt zu haben
Diese Ehe wurde dann auf die ausgezeichnetste Weise
gehalten und selten brach ein Weib den Schwur der
Treue Geschah es aber so harrte ihrer die fürch
terlichste Strafe Ganz der Willkühr ihres beleidig
ten Gatten Preis gegeben jagte sie dieser mit ge
schornem Haupte entkleidet in Gegenwart der Ver
wandten aus seiner Hütte und peitschte sie den gan
zen Flecken hindurch Nie fand sie nach einer sol
chen Beschimpfung einen zweyten Gatten Ueber
haupt empfing das deutsche Weib nur einmal einen
Mann wie einen Leib und ein Leben damit kein
Gedanke an die Zukunft unerlaubte Begierden auf

3 regen
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regen und es scheinen möchte als liebte sie nicht so
wohl ihren Gatten als den Ehestand Endlich ge
schah es auch nur selten daß ihr wie bey andern
barbarischen Völkern das harte Loos wurde die
Liebe ihres Gatten mit andern Frauen theilen zu
müssen denn bey den Deutschen wählten nur bis
weilen die Großen ous politischen Ursachen mehrere
Gemahlinnen

So wie durch keuschen Sinn und Reinheit
ihrer Sitten so zeichneten sie sich auch durch ihre
freylich rohe oft barbarische Frömmigkeit aus
Sie ermähnten ihre Männer wenn sie seltener in
den heiligen Hainen erschienen zur gottesdienstlichen
Verehrung zur Feyer der Feste und zum Gebete
auch nahmen sie wohl selbst an den priesterlichen Ver
richtungen thätigen Antheil Die Alten und Weisen
unter ihnen man nannte sie Alrunen vertraten
die Stelle der Weissagerinnen Sie verkündeten die
Stimme der Gottheit die sie im Geiste sahen aus
der Bewegung und dem Murmeln der Bäche und
Flüsse

III

Morgenlandische Sprüche

Die Wirkungen des Zorns
9täßige deinen Zorn Seine Funken fallen zuerst

auf dich erst dann gelangen sie zu deinem Feinde
wenn sie ihn erreichen

Die



Vier und dreyßigstes Stück 827

Die Eigenliebe
Jeder hält seinen Verstand und sei Benehmen

für das beste wie alle Mütter ihren Kindern den
Vorzug vor andern geben Waren der Verstand
und die Vernunft ganzlich von der Erde verschwur
den so würde jeder noch zu sich sagen ich habe

die meinigen behalten

Die Wünsche
Hatte die Katze Flügel so würde es keinen

einzigen Sperling mehr in der Luft geben Erhielte
jeder das was er wünschte wer würde noch etwas

behalten
Das Staubkörnchen und der kostbare Stein

Der kostbare Stein behalt seinen ganzen Werth
wenn er auch in den Staub siele Flöge das Staub
körnchen auch bis an den Himmel so bliebe es doch

stets was es ist

Der Zufall
Ein außerordentliches Glück giebt keine Bürg

schaft für die Zukunft Eines Tages hatte der Ko
nig von Persicn den Einfall seinen mit Diamanten
geschmückten Ring zum Ziele für die Pfeile und zum
Preise für die Bogenschützen auszusetzen Die ge
schicktesten Schützen schössen keiner traf den Ring
ein Knabe erreichte ihn der aus Zufall und ohne alle
Gefchicklichkeit über das Dach geschossen hatte Das

Glück verschaffte ihm den Preis Schnell warf er
den Bogen und den Pfeil ins Feuer und sagte da
mit mein Ruhm ungeschmälert bleibe soll mein erster

Versuch auch mein letzter seyn

4 Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

UniversitätNächsten Sonntag letzter akademischer Got
tesdienst in diesem Sommerhalbjahr

2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

3S Äie Sammlung auf dem Jahrmarkte betrug

24 Sgr 1 Pf
36 Bey der Taufe des kleinen Karl wurde

der Armen gedacht für dieselben gesammelt und von
Frau Wittwe Karbaum abgegeben 1 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

3

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

Julius August 1828
s Gebohrne

Marienparochie Den 5 Julius dem Gastwirth
Lauffer ein Sohn Anton Julius Nr 14
Den 16 dem Lohnfuhrmann LLckardt eine T The
resie Pauline Wilhelmine Nr 84 Den i tj
dem ltr Schorre ein Sohn Albert Georg Moritz
Nr 40 Dem Handelsmann Tempel eine T

Frie



Vier und dreyßigsies Stück 829

Friederike LouiseWiihelmine Nr 1050 Den zo
dem Täschnermeister Riemer ein S Johann Carl
Heinrich Nr 82 Den z August dem Schuh
machermeister Hubert eine T Johanne Christiane
Henriette Nr ioz8 Den 16 dem Handarbeiter
Prcrsch eineT Johanne Marie Rosine Nr 142z

Ulrichsparochie Den 26 Julius dem Kaufmann
Frirsch eine Tochter Johanne Christiane Auguste
Nr Z2l Den 9 August dem Handarbeiter

Enke eine T, Rosine Wilhelmine Nr 1652
Moritzparochie Den 24 Julius dem Schuhmacher

Müller ein Sohn Johann Friedrich Wilhelm
Nr 625 Dem Braunkohlenhandler Eckstein

eine T Christiane Rosine Nr 2070 Den
8 August dem Kohlenmesser Hgumann ein Sohn
August Hermann Nr 807

Neumarkt Den zc Julius dem Stärkefabrikant
Schmivr einS Christian Friedrich Carl Nr 1275

Den i August ein unehel Sohn Nr 1078
Den z dem Gärtner Friede ein S Carl Friedrich
Wilhelm Nr 1088 Den 10 dem Musikus
Drexlcr eine Tochter Johanne Elisabeth Friederike

Nr 1292Glaucha Den z August dem Ziegeldeckergesellen
Holrschenmacher ein Sohn Johann Carl Wilhelm
Nr 1808 Dem Handarbeiter Müller eine T

Marie Auguste Nr 1754 Eine unehel T
Nr 1886 Den 4 eine unehel T Nr 19Z1

Den 11 dem Fischermeister Hoffniann ein Sohn

Friedrich Carl Nr 186z

b Getrauet
M arienparochie Den 17 August der Schuhmacher

Meister Hauck mit C Nilüis Der Drechsler
meister Staub in C jsleben mit F C Aoch

Neu markt Den 17 August der Lohnfuhrmaim
Sachse mit N H Chr Hille

Glau
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Glaucha Den 17 August der Handarbeiter Schulze
mit M H Fischer

BerichriguiiA Im vongcn Stück lese man Der
Premierlieuteuant von Rajdatsy c

c Gestorbene
Marienparochie Den 14 August der Jäger beyder

4ten Abtheilung Iane Le alt2y J i i M Schwind
sucht Des Handarbeiters Grab Wittwe alt6i J
8M lW zT Auszehrung Den 15 des Kürsch
nermeisters Schmidr S Ewald Ferdinand Ludwig
alt y I zM 2W 1 T Nervenficber Den 16
desOebsters Meikurt T Johanne Christiane Rosine
alt 5 I 7 M 6 T Auszehrung

Ulrichspa rochie Den 11 August des städtischen
Exccutors Dienst T Marie Louise Friederike alt
zI 11 M 2 W Z T Auszehrung Des Kohl
gärtners RnocheS Andreas Heinrich Wilhelm alt
z T Krampfe Den iz der Schirmfabrikant
Spieß alt 60 I 11 M Entkräftung Des
Schuhmachermeisters Dennhardr Ehefrau alt 6 Z
1M 1 W 4 T Vrustkrankheit Der Frachtfuhr
mann Rörner aus Volkmannsdorf alt 68 I Fieber

Den 14 des Maurergesellen Bauer S Johann
Carl alt i M 2 W z T Krämpfe Den 16
des Thorcontroleurs Äastner T Notalie alt 1 I
z M z W z T Zahnkrampf

Moritzpa rochie Den 10 August des Fuhrmanns
Fischer T Johanne Dorothee Christiane alt 1 I
l M 2 W Lungenentzündung

Dvmkirche Den 16 August des Nagelschmidtmeisters
Mo 7e Wittwe alt 82 I 1 M 6 T Altersschwäche

Krankenhaus Den 16 August der Handarbeiter
Rohling alt 48 I Schlaafluß

Neu markt Den 12 August des Schneidermeisters
iLcke Ehefrau alt 46 I Brustkrankheit

Herausgegeben von Heuir Balth Wagnitz

Bekannt
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Bekanntmachungen
Zur Licitation des Oelbedarfs für die Stadt Erleuch

tung im bevorstehenden Winter an den Mindestfordern
den haben wir einen Termin auf den

26 August c
Vormittags um il Uhr zu Nathhause anberaumt wozu
geeignete Unternehmer hierdurch eingeladen werden

Die Entreprise Bedingungen sind in der rathhäus
lichen C nzley einzusehen

Halle den 11 August 1828
Ver Magistrat

D Mellin Bertram Lehman n
Da bey ermangelnden Bestandgeldern die Kämme

reykass stets verhindert wird die ihr angewiesenen und
bestimmten Ausgaben zu bestreiken wenn die Zahlungs
pflichtigen nicht zur rechte Zeit die Kasse befriedigen
so werden dieselben hierdurch recht dringend aufgefordert
sowohl ihre laufenden als die restirenden Abgaben an
Pachtgeldern Unpflichten Erbzinsen Haussteuer An
lage Frohne und Heugeld Kaufschoß und Bürgerschoß
ungesäumt abzutragen und kann aus den angeführten
Gründen gegen die Restanten die bisher so viel als mög
lich beobachtete Nachsicht durchaus nicht mehr statt finden
sondern es werden die Neste durch execurivische Maaß
regeln eingezogen werden

Halle den 15 August 1828
ZOer Magistrat

D r Mellin rvilke L eh mann
Es wird hierdurch ein Jeder gewarnt Keinem etwas

auf meinen Namen zu borgen indem ich mich zu keiner
Bezahlung verstehen werde

Halle den ly August 828
2l Francke Bäckermeister

Sehr gutes Hauebackcnbrodt das Pfund zu 9 Sil
berpfennige ist zu haben bey dem Bäckermeister Rohve

am Neumarkt
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In Bezug auf unsere Bekanntmachung vom 26 Oct

v J Patriot Wochenbl äs 1827 p A 1085 die An
legung eines Einwohnerbuchs betreffend benachrichtigen
wir die Besitzer der Häuser iud 1001 bis izoo ein
schließlich daß nachdem die Eintragung ihrer Haus
bücher in das Hauptbuch geschehen und die Rückgabe der
erster bereits erfolgt ist die etwa in der Zwischenzeit
vorgefallenen Personal Veränderungen binnen 8 Tagen
bey dem Hrn Secretair Ludwig im Einquartierung
Bureau in den gewöhnlichen Bureau Stunden von 2 bis
Z Uhr Nachmittags bey Vermeidung der gesetzlichen Strafe
angezeigt werden müssen

Die Ausgabe der Hausbücher von den Häusern
Nr izoi bis 1700 wird in diesen Tagen erfolgen

Halle den 16 August 1828
Zver Magistrat

vr Mellin Bertram Gchrvetschke
Unterzeichneter bereits bekannt empfiehlt sich bey

seiner Durchreise Einem hohen Adel wie überhaupt Ei
nem hochzuverehrenden Publikum durch die Anzeige
daß er nicht nur das Einsetzen einzelner Zähne Reihen
und ganzer Zahngebisse von aller Arten Masse mit allen
nur möglichen Ressort s wie es die Kunst nur vermag
von ihm selbst verfertigt versteht sondern auch nach
dem ganzen Umfange der Zahnarzneykunde jedem Leiden
den die gewünschte mögliche Hülfe zu leisten bereit und
im Stande ist

Da er sich nur einige Tage hier aufhalten wird er
sucht er Diejenigen die seine Hülfe wünschen sich bald
bey ihm zu melden Sein Logis ist im Gasthaus zum
Kronprinzen Nr is

L ammlein
Kaiser Russischer autorisirter und König Preuß

Hofzah narzt c aus Breslau
In der Fleischergasse Nr 1 4 steht ein großer eiser

ner sehr wenig gebrauchter Kochofen zum Verkauf Nä
here Auskunft ertheilt Herr Pflug im Hause wohnhast
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Aeußcrsi billige Fußrapercn Fabrik

Mit meiner längst bekannten Fabrikation diesen Ge
schäftszweig verbindend ist es mir möglich durch ökono
mische Vereinigung beyder Erzeugnisse leinene S breite
Fußtapeten mit ganz ächten Couleuren nach den ge
schmackvollsten Zeichnungen illuminirt zu den auffallend
billigen Preisen Elle z 4 und 5 Sgr zu erlassen

Den auswärtigen geehrten Abnehmern bey Parthieen
steht ein annehmlicher Rabat und auf portofreye Anfra
gen Muster und Preisverzeichniß zu Diensten

Magdeburg den 1 August 1828
I F Rauh

Daß ich mich als Berliner Schuhmachermeister so
wohl sür Herren als Damen in deutscher und Pariser
Arbeit hier etablirt habe zeige ich dem geehrten Publi
kum in und außerhalb Halle ganz ergebenst an und bitte
um geneigte Bestellungen

Halle den 16 August 1828
Der Schuhmachermeister Rerstes

in Nr 4z am Kaulenberg
Seiden und Leinen Canava nebst der beliebten

Zephir Wolle in allen Farben wie auch feine Berliner
und ordinaire wollne Garne nebst gebleichten und unge
bleichten baumwollnen Strickgarnen bey

Seyffarrh und lvollmer
Große Klausstraße

Die Listen der 2ten Klasse s8stcr Lotterie sind an
gekommen und können bey uns nachgesehen werden

Die Erneuerung der Loose zur Zten Klasse welche
den izten kommenden Monats gezogen wird muß bis
spätestens den 10 September erfolgen

Kaufloose sind noch bey einem Jeden von uns zu

haben L ehmann Runde
Ein Bursche von guter Erziehung kann sogleich bey

mir in die Lehre treten
L Aüwerr Klempnermeister

Schmeerstraße Nr 473
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Bremer Cigarren

Feine Havanna Domingo und Maryland Cigar
ren in großer Auswahl aus einer der besten Fabriken
Bremens empfiehlt bestens

TV Lürstenberg
Große Ulrichsstraße Nr 76

Diverse Sorten feinste und geringere Liqueure des
gleichen Punsch und Bischof Essenz werden um damit
aufzuräumen zu herabgesetzten Preisen verkauft von C
Albrecht und Comp Leipziger Straße

Spiritus Viui 78 Trall das O uart zu 7 Sgr
verkaufen L Albrecht und Lomp

Der beliebte ächte Hamburger Zustus Tabak mit
den neuen Vignetten als

fein Siegel Tabak und
Louistana

ist zu haben bey

Dierleins Wittwe und U er thei
ln Markte

Wir haben von einem unserer auswärtigen Freunde
Hyacinthen Zwiebeln in Nummel erhalten die wir zu
dem billigen Preise von und 2 Sgr das Slück ver
kaufen können

L A Theune und Brauer
Neue holländische Vollheringe empfiehlt zu billigstem

Preis ö GregmannV ärkerstraße Nr 458
Von neuen holländischen Vollheringen ist die erste

Tonne bey mir angekommen dieselben find sehr fett und
von bester Güte

Der Heringshändler Bolye am Markte
Ein Conversanonslericon dritte Auflage ist zu

einem sehr billigen Preise zu verkaufen Nähere Nach

richt giebt Ulirre 8lu tlieol
Wohnhaft Neumarkt Nr IZ45

Zu sprechen Nachmittags von 2 4 Uhr
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Da ich nun bereits wieder von meinem langen Kran
kenlager befreyt bin und mein Geschäft wieder nach wie
vor betreiben kann so bitte ich ein hochgeehrtes Publi
kum mich wieder von neuem mit gütigen Aufträgen zu
beehren deren pünktlichste Besorgung j ich mir stets zur
Pflicht machen werde

Römmpel Lohnbcdienter
wohnhaft in Glaucha nächst der Kirche Nr 2014

In dem Hause sub ZXr ziz Leipziger Straße
Hieselbst ist der KaufmannSladen mit Zubehör worin
seit langen Jahren die Materialwaaren und Weinhand
lung mit glücklichem Erfolg bis jetzt geführt worden von
Michaelis d I ab zu vermischen

Halle den 18 August 1828
V rüger Landgerichts Secretair

Kommende Michaelis ist in dem Hause Nr 225
nahe am Markt ein Laden und daran befindlichen Stube
so wie eine Wohnung von 1 Stube 2 Kammern Küche
und Holzgelaß zu vermiethen Von jetzt an täglich von
9 11 Uhr Morgens ist im Hause selbst das Nähere zu
erfragen

Am Frankensplatz Nr 508 ist ein Laden mit zube
höriger Wohnung und passend zu einer Väckerey von Mi
chaelis an zu vermischen

Eine Stube nebst Kammer mit Meubles ist zu ver
miethen in der kleinen Ulrich sstraße Nr 1005

Große Steinstraße Nr 182 sind zwey sehr schöne
Stuben mit MeubleS und guter Aufwartung zu vermie
then Auch wird daselbst ein vollständiger Eisenblechofen

zu kaufen gesucht
Eine freundliche Stube und Kammer vorn heraus

ist zu vermiethen in Nr 1500 vor dem Untersteinthor

A 0 g i s v e r m i e t h u n g
In der goldnen Egge sind z Stuben nebst Kammern

mit und ohne Meubles zu vermiethen das Nähere da

selbst bey G N0 Funk
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Am izten d M starb unser guterGatte und Vater

Friedrich Anron Spieß in einem Alter von 61 Jah
re an der Entkrästung Dies zeigen wir mit betrübten
Herzen unsern Freunden und Bekannten überzeugt von
Ihrer gütigen Theilnahme ergebenst an

Die hinterlassene Nlinroe und Rinder

Daß sämmtliche Geschäfte des Verstorbenen unver
ändert nach wie vor von mir im Verein mit meinen bey
den Söhnen fortgeführt weiden zeige ich hierdurch er
gebenst mit der Bitte um ferneres Zutrauen an

F A Spiest Wittwe
Das am i ten d M in seinem Listen Lebensjahre

erfolgte Ableben meines guten Onkels des Herrn Neu
bauten Johann Lonrad Rahn mache ich hierdurch
unsern Verwandten uud Freunden für mich und Namen
der übrigen abwesenden Miierben ergebenst bekannt

Halle den 19 August 1828
Friederike Henriclte verehel Rirrer

geb Packbusch aus Eisleben

Todesanzeige Am 17 August früh halb zehn Uhr
vollendete naä kurzem schwere Krankenlager meine i
mgstgeliebte Gattin geb siervogel ihre irdische Lauf
bahn in dem noch nicht vollendeten 24sten Lebensjahre
Diesen für mich und meine zwey unerzogenen Kinder
so unersetzlichen Verlust zeige ich theilnehmenden Freun
den und Bekannten ergebenst an

chse T ischlermeister
Danksagung Unser hochgeehrten Gönnern und

Freunden die uns während der Krankheit unsers guten
Ferdinand als auch nach seinem erfolgten Hinscheiden
und an seinem Begräbnißrago so achtungswerthe Beweise
Ihrer Liebe und Wohlwollen zu ihm zu erkennen gegeben
haben sagen wir hierdurch unsern verbindlichsten Dank

Halle am 18 August 1828
Die Hinterbliebenen des Gestorbenen

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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